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Tuttlingen: Irmgard Hansen, Brunnentalstraße 122, zum 85. Geburtstag.

Wir gratulieren
●

Camping Club Tuttlingen
Der erste Clubabend nach den
Sommerferien findet heute, Mitt-
woch, im Gasthaus „Traube“ in
Wurmlingen statt, Beginn 20 Uhr.
Mitglieder, Freunde und Gäste sind
eingeladen. Infos zum Club gibt es
unter Telefon 07424 / 90 13 80 und
www.cc-tuttlingen.de.

Der Seniorennachmittag
der beiden Stadtgemeinden beginnt
am morgigen Donnerstag mit einer
Messfeier in St. Gallus um 14.15 Uhr.
Anschließend ist Kaffeemittag im
St. Josef. Frau Helga Mirl liest ei-
gene Gedichte. Gäste und Freunde
sind willkommen.

Bürgersprechstunde 
Am morgigen Donnerstag in der
Zeit von 16 Uhr bis 18 Uhr findet die
nächste Bürgersprechstunde, des
CDU-Bundestagsabgeordneten
Volker Kauder MdB, statt. Hierzu
sind alle Bürgerinnen und Bürger
eingeladen. Sie können im per-
sönlichen Gespräch mit Volker
Kauder ihre Anliegen oder Fragen
besprechen. Während dieser Zeit ist
Volker Kauder auch telefonisch, für
Sie unter der Telefon 07461 / 7 10 60
erreichbar. Die Bürgersprechstunde

findet in seinem Büro; Hauptbahn-
hof 1, 78532 Tuttlingen, statt.

TG Muby fit
Das Muby fit Angebot der TG Tutt-
lingen startet am Donnerstag, 22.
September. Der Kurs findet von 9.30
Uhr bis 10.30 Uhr im TG Bewe-
gungsraum in der Stuttgarter Straße
13 statt. Am Donnerstag, 15. Septem-
ber, kann der Kurs aus Termin-
gründen nicht stattfinden. Weitere
Infos bei der Geschäftsstelle der
Turngemeinde Tuttlingen unter
07461 / 715 04 oder per Mail
gst@tg-tuttlingen.de.

Der Kneippverein Tuttlingen
kocht zusammen mit und bei Frau
Klara Buhl am Samstag, 24. Septem-
ber, von 14 bis 17 Uhr unter dem
Motto "Natürlich und gesund ko-
chen und gemeinsam genießen".
Der Kurs findet im Kastanienweg 9
in Immendingen statt. Anmeldung
bei Maria Palkus, Telefon 07461 /
760 68 90 oder Anita Wolf, Telefon
07461 / 966 22 99.

Die Hettich-Senioren
treffen sich am heutigen Mittwoch
um 15 Uhr im Take-Off-Restaurant
in Neuhausen.

Tuttlingen kurz
●

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-

gemeinarzt und diverse Fachärzte,

Telefon 116 117 (kostenfrei, bundesweit

einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:

www.116117info.de 

Krankentransporte, Rufnummer

deutschlandweit 19222 ohne Vorwahl

(mit Vorwahl geht der Anruf zur re-

gionalen Rettungsleitstelle) 

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:

0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:

22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-

theken.de 

Immendingen
Linden-Apotheke, Schwarzwaldstraße

50, 07462/ 1531, Di. 8.30-Mi. 8.30 Uhr 

Tuttlingen
Die Apotheke im Kaufland, Stockacher

Straße 146, 07461/ 9654363, Mi. 8.30-

Do. 8.30 Uhr 

Bäder
●

Tuttlingen
Thermalbad, TuWass, Mühlenweg 1,

10-22 Uhr 

Büchereien
●

Tuttlingen
Bücherei St. Josef, Gutenbergstr. 4,

16-18 Uhr 

Stadtbibliothek, Schulstr. 6, 10-13.30

Uhr, 14.30-18 Uhr 

Dies & Das
●

Geisingen
DRK Blutspende, Stadthalle, Karl-Hall-

Str. 5, 14.30-19.30 Uhr 

Tuttlingen
Pflegende Angehörige, Gesprächskreis,

Haus der Senioren, Honbergstr. 10,

15-16.30 Uhr 

Projektchor Cantutti, Singprobe, Schil-

lerschule, Königstr. 44, 20.30 Uhr 

Sprechstunde, für Rentenberatung,

Termine unter Telefon 99-356, Rathaus

Nendingen, Mühlheimer Str. 76, 14-16

Uhr 

Treffpunkt Leselust, Literaturaustausch,

Martinskirche, Gemeindehaus, Kolo-

niestr. 21, 19.30 Uhr 

Wanderliedersingen, Schwäbischer

Albverein, Haus der Senioren, Hon-

bergstr. 10, 19.30 Uhr 

Fit & Aktiv
●

Tuttlingen
Nordic Walking, TG Tuttlingen, An-

meldung vor Ort möglich, Mattsteig,

Otto-Dix-Straße/Erich-Heckel-Weg, 18

Uhr 

SC04 Herzsportgruppe, für Menschen

mit verringerter Herzbelastbarkeit,

Gruppe I: 19 bis 20 Uhr, Gruppe II: 20-21

Uhr, Jahnturnhalle, Jahnstr. 7 

Schneeschuhverein, Deutsches Sport-

abzeichen - Training und Abnahme, Infos

bei Charlotte Deutschkämer, 

07461/ 3840, Sportanlagen Umläufle,

beim Donaupark, 18 Uhr 

Seniorengymnastik, Schneeschuhverein,

Schrotenschule, Sporthalle, Bruderhofstr.

36, 15.45-17.25 Uhr 

TG-Bewegungstreff, Fitness-Konzept

angelehnt an die Fünf Esslinger, Donau-

park, Ginkgo-Terrasse, Umläufle 1, 10.30

Uhr 

TSF-Walking mit XCO, Pizzeria da Luigi,

Parkplatz, Nelkenstr. 1, 17 Uhr 

Jahrgänger
●

Immendingen
Jahrgang 1944, Treffen, Hauserei, Hau-

bergstr. 3, Hattingen, 19 Uhr 

Tuttlingen
Jahrgang 1924, Treffen, Mitfahrertelefon

07461/ 2055, Leos Restaurant, Helfe-

reistr. 17, 15 Uhr 

Kinder & Jugend
●

Tuttlingen
Crazy Kids, spielen, basteln, kochen und

mehr, sechs bis zwölf Jahre, 07461/

14115, Deutscher Kinderschutzbund,

Jugendkulturzentrum, Möhringer Str. 8,

16-18 Uhr 

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112 

Polizei, Notruf 110 

Tuttlingen
Ambulante Tierrettung, 24 Stunden-

Notfalldienst, 07732/ 941164 

Augenärztliche Notfallpraxis, 01805/

19292370 

HNO-Notfallpraxis, 01803/ 19292370 

Kinderärztliche Notfallpraxis, bis 16

Jahre, 01805/ 19282410 

Zahnärztliche Notfallpraxis, 01803/

22255520

Selbsthilfegruppen
●

Tuttlingen
Aktiv gegen Schmerz, Selbsthilfegrup-

pe, 07461/ 4414 

Anonyme Alkoholiker, Details über

Kontakt, 0171/ 4108711, Eichhörnchen-

weg 1 

Ataxie, Selbsthilfegruppe, 07464/

529081 (Graf) 

Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs,

07461/ 75851 

Menschen mit bipolaren Störungen,

Selbsthilfegruppe, 07462/ 1065 

Parkinson-Selbsthilfegruppe, Margarete

Machill, Teilnahme für Betroffene aller

Krankenkassen, 07424/ 4909 

Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe, Bera-

tung-Bewegung-Begegnung, ARGE-

Telefon 07461/ 1716336 

Senioren
●

Tuttlingen
Cafeteria, Treffen bei Kaffee und Ku-

chen, Altenzentrum Bürgerheim, Lugins-

feldweg 14, 14.30-17 Uhr 

Kaffeestube, Treff bei Kaffee und Ku-

chen, Elias-Schrenk-Haus, Brückenstr.

24, 14.30-17 Uhr

Vereine
●

Tuttlingen
Chorgemeinschaft Tuttlingen, Probe

gemischter Chor, Schillerschule, Kö-

nigstr. 44, 19 Uhr 

Jugendfeuerwehr, Dienstabend, Freiwil-

lige Feuerwehr Nendingen, Am Sträßle

24, 18 bis 19.45 Uhr 

Welpengruppe, Verein der Hundefreun-

de, Beim Tierheim 3, 18-19 Uhr 

Wurmlingen
Camping Club Tuttlingen, Clubabend,

Infos unter 07424/ 901380 und

www.cc-tuttlingen.de, Gasthaus „Trau-

be“, Untere Hauptstr. 43, 20 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

Service
●

Freiwillige Feuerwehr 
Für die Jugendfeuerwehr ist am
heutigen Mittwoch von 18 bis 19.45
Uhr ein Dienstabend mit Jugend-
leiter Jürgen Doser. 

Rentenberatung 
Die nächste Sprechstunde für Ren-
tenangelegenheiten in der Ge-
schäftsstelle der Ortsverwaltung ist
am heutigen Mittwoch in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr. Der Ansprech-
partner ist Fridolin Stehle, Sach-
gebietsleiter des Sozialamtes. Ter-
mine können telefonisch unter

99-356 vereinbart werden.

VfL Nendingen 
Die Seniorenwandergruppe des VfL
trifft sich am morgigen Donnerstag
um 14 Uhr an der Schule. 

Obst- und Gartenbauverein 
Die Mitglieder und Gartenfreunde
fahren am Samstag, 17. September,
zum OGV Neuhausen. Dort wird
die Gartenanlage Alpenblick be-
sucht. Die Abfahrt in Fahrgemein-
schaften ist um 14.30 Uhr an den
Donau-Hallen. (wu)

Nendingen kurz
●

Seit September
arbeitet Dr. Mar-
tin Haimerl
(Foto: pr) am
Tuttlinger Hoch-
schulstandort
und übernimmt
eine Professur
für Medizin-
technik. Zu sei-

nem Arbeitsgebiet zählen die medi-
zinische Bildgebung, -verarbeitung
sowie medizinische Navigations-
systeme. 
Der Schritt zu einer Tätigkeit am
Campus Tuttlingen fiel ihm leicht,
heißt es in einer Mitteilung der
Hochschule. Die „familiäre Arbeits-
atmosphäre und die enge Koope-
ration der Fakultät mit den Unter-
nehmen „ seien für ihn entschei-
dend gewesen. „Die Optionen, die

sich ergeben können, sind sehr
reizvoll“, erklärt der promovierte
Informatiker. Zunächst möchte er
sich auf die Gestaltung der Lehre
konzentrieren und sich orientieren,
wie er sagt.
Haimerl bringt seine Kompetenzen
im Bachelor-Studiengang Industrial
MedTec (Medizintechnik) ein. Der
Einsatz innovativer Technologien
fasziniert ihn besonders. „Die Infor-
mationstechnologie kann medizi-
nische Behandlungen individuell
optimieren“, so Haimerl. Vor seiner
Hochschulkarriere war er 13 Jahre
bei der Brainlab AG, Feldkirchen/
München, tätig. Dort zeichnete er
sich als Leiter von Entwicklungs-
teams medizinischer Navigations-
systeme für die Hüft-, Wirbelsäu-
len- sowie Unfallchirurgie verant-
wortlich. 

Leute heute 
●

TUTTLINGEN (sz) - Der Lauftreff
der Tuttlinger Sportfreunde bietet ab
Mittwoch, 21. September, einen neu-
en Kurs an. In zehn Wochen helfen
erfahrene Trainer den Teilnehmern,
ihre Ausdauer und Kreislauffunktio-
nen zu verbessern. 

Der Treffpunkt ist mittwochs um
18.30 Uhr vor dem TuWass Tuttlin-
gen. Die Kursgebühr beträgt für
Nichtmitglieder 30 Euro. 

Bei dem Kurs steht die Verbesse-

rung der eigenen Gesundheit im Vor-
dergrund. Die Sauerstoffaufnahme
soll gesteigert, der Stoffwechsel an-
geregt und das Herz zu einer besse-
ren Leistung geführt werden. Die
Teilnehmer können etwas für das
psychische Wohlbefinden und zur
Stressbewältigung tun. Angespro-
chen sind sowohl Laufanfänger, die
die ersten Schritte in diesem Sport
gehen wollen, als auch Sportler, die
sich vom Walking allmählich stei-

gern möchten.
„Vom Laufen mit vernünftigen

Gehpausen steigern sie sich langsam
hin zum ruhigen Dauerlauf“, sagt
Rolf Brohammer, Abteilungsleiter
Lauftreff bei den Sportfreunden.
Dies sei das Ziel der zehn Einheiten,
die zwischen 45 und 60 Minuten dau-
ern. Der Kurs sei nicht „für sportlich
Vorbelastete oder Ambitionierte ge-
dacht, sondern für Neulinge die be-
ginnen möchten“. Allerdings sollten

keine grundsätzlichen gesundheitli-
chen – ärztlichen – Bedenken beste-
hen. Eine Einschränkung aufgrund
des Alters besteht nicht. Die Teilneh-
mer sollten Laufschuhe mit seitli-
cher Stabilisierung anziehen. Die
wechselnden Strecken führen ab
dem TuWass über feste Wege.

Eine Anmeldung ist telefonisch
unter 07461/ 76 16 6 möglich. Ebenso
per E-Mail:

●» info@lauftreff-tuttlingen.de

Vom Walker zum Läufer - nur für die Gesundheit
Sportfreunde bieten ab Mittwoch, 21. September, Kurs für Neulinge an – Treffpunkt um 18.30 Uhr am TuWass

TUTTLINGEN - Telefonieren, fil-
men, fotografieren. Die neuen Mo-
biltelefone sind mittlerweile deut-
lich vielseitiger einsetzbar. Supa-
porn Knorr und Esra Yüceyurt vom
Gymnasium Spaichingen haben nun
eine Halterung erfunden, damit ein
Smartphone auch als Mikroskop ge-
nutzt werden kann. „Das gab es bis-
her nicht auf dem Markt“, sagen die
Schülerinnen. 

Ihr Projekt wollen sie ab dem
27. Oktober auf der internationalen
Fachmesse für Erfindungen und
Neuheiten (iENA) in Nürnberg vor-
stellen. Im Tuttlinger Besucherzen-
trum der KLS Martin Group haben
sich die beiden Gymnasiastinnen zu-
sammen mit vier weiteren jungen
Tüftlern vom Schülerforschungs-
zentrum (SFZ) auf ihren Messe-Auf-
tritt vorbereitet.

„Für uns als Unternehmen war
schnell klar, dass wir junge Erfinder
und deren Arbeit unterstützen wol-
len. Die Ausbildung potentieller Mit-

arbeiter der Zukunft liegt uns am
Herzen. Es ist toll zu sehen, mit wel-
cher Leidenschaft die Schüler arbei-
ten“, sagte Christian Leibinger, ge-
schäftsführender Gesellschafter der
KLS Martin Group, dessen Unter-
nehmen den Messestand finanziert
und gestern zum vorbereitenden
Workshop eingeladen hatte.

Dieser Testlauf sei wichtig, um
die „optimale Präsentation der Erfin-
dungen zu erarbeiten und den jun-
gen Erfindern alles Wichtige für die
Vorstellung auf einer Messe mitzu-
geben“, sagte Manuel Vogel, Stand-
ortleiter des SFZ in Tuttlingen. Nach
einem theoretischen Teil am Vormit-
tag wurden nach der Mittagspause
die Erfindungen aufgebaut und in
Szene gesetzt. Dabei wurde nicht nur
ermittelt, was noch verbessert wer-
den kann. Die Nachwuchs-Wissen-
schaftler übten auch, wie sie ihre Er-
findung vorstellen und am besten
verkaufen – auf Deutsch und auf Eng-
lisch. Die iENA zieht Jahr für Jahr
Fachbesucher aus 44 Ländern an.

Auf viele gute Gespräche und eine

Förderung ihrer Handy-Halterung
hoffen auch Supaporn Knorr und Es-
ra Yüceyurt. Mithilfe einer einge-
setzten Linse kann das mobile Tele-
fon Objekte vergrößern und bildlich
darstellen. Die auf dem Handy ge-
speicherten Video- und Bilddateien
sind überall nutzbar. Allerdings, so
Supaporn Knorr, waren die Bilder
anfangs sehr wackelig gewesen. Mit
Unterstützung der Karl Storz GmbH
wurde ein erstes Holzmodell weiter-
entwickelt. Dank eines Kugelgelenks
läuft die Halterung „geschmeidiger“,
der Objekttisch ist von unten be-
leucht- und verschiebbar. Bald soll
die Halterung durch eine „rutschfes-
te Platte für jedes Handy“ ersetzt
werden, damit Forschung auch au-
ßerhalb von Klassenräumen möglich
ist. Weitere Ideen, die die SFZ-Erfin-
der in Nürnberg vorstellen wollen,
sind eine Art elektronischer Blin-
denhund, ein Farbwalzenreiniger so-
wie eine Zivilschutzdrohne.

Für das SFZ ist die Teilnahme iE-
NA auch ein „großer Ballon, den wir
starten“, sagte Tobias Beck, Leiter

des Schülerforschungszentrums
Südwürttemberg. Denn erstmals
würden Schülerprojekte auf einer
Messe gezeigt. Viel wichtiger wären
aber die Kontakte, die für die jungen
Forscher entstehen. „Wir möchten
Horizonte eröffnen, die weit über
den Schulmauern liegen“, sagt Beck.
Ein Ersatz für die Schule sei das SFZ
nicht. „Wir sind Dienstleister für die
Schule. Wir bringen den Jugendli-
chen nichts bei. Wir bringen ihnen
nur bei, wie sie ihr Talent entfalten.“ 

Supaporn Knorr und Esra Yüceyurt (von links) haben eine Mikroskop-Halterung für das Handy entwickelt. Gemeinsam mit anderen Nachwuchs-Erfin-
dern des Schülerforschungszentrums probten sie nun für ihre Projektvorstellung bei einer Messe in Nürnberg. FOTO: M. JANSEN

Tüftler testen für die Weltbühne

Von Matthias Jansen
●

Jugendliche Forscher stellen ihre Projekte bei Erfindermesse in Nürnberg vor

Das Schülerforschungszentrum
(SFZ) ist eine Initiative, die es
Kinder und Jugendlichen er-
möglichen will, unabhängig von
der Herkunft oder dem Geldbeu-
tel der Eltern, ihren Interessen in
Naturwissenschaft und Technik
nachzugehen und die Fähigkeiten
in diesen Bereichen auszubauen.
Die Angebote sind kostenlos.

Förderung der Jugend
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